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Premiere im Planetarium Hamburg 

Ein Feuerwerk der Emotionen: COSMIC OPERA 

Am 10. Oktober feiert die fulminante Planetariumsshow COSMIC OPERA Premiere im Planetarium Hamburg. 
Die Eigenproduktion entstand in Zusammenarbeit mit der Stiftung Planetarium Berlin. Im Mittelpunkt stehen 
einige der mitreißendsten Opern der Musikgeschichte. Der allumfassende Sound der 360-Grad-Musikanlage 
des Sternensaals, die stimmungsvollen Bildwelten an der Sternenkuppel und die energiegeladenen Lasershows 
lassen die Jahrhunderte alte Kunstform in einem völlig neuen Licht erscheinen. 
 
„Carmen“, „La traviata“, „Tannhäuser“, „Hoffmanns Erzählungen“ – die neue Planetariumsshow COSMIC OPERA 
präsentiert bekannte Werke der Opernmusik in einem völlig neuen Ambiente. Die Gäste im Sternensaal 
schwelgen im „Lied an den Mond“ aus der Oper „Rusalka“, erleben die weltberühmte Arie „Nessun dorma“ aus 
„Turandot“ und genießen eine emotionsgeladene Lasershow, während die Königin der Nacht „Der Hölle Rache“ 
aus Mozarts „Die Zauberflöte“ beschwört.  
 
„So haben Freundinnen und Freunde dieser Kunstform die weltbekannten Klassiker sicherlich noch nie erlebt. 
Opernmusik wusste schon immer unsere Gefühle zu wecken – nun erwartet uns ein wahres Feuerwerk der 
Emotionen“, sagt Dr. Björn Voss, Direktor des Planetarium Hamburg. „Die 360-Grad-Musikanlage im Sternensaal 
erzeugt einen mitreißenden Sound, der uns ganz ins Geschehen eintauchen lässt. Gleichzeitig zeigen wir an der 
Sternenkuppel stimmungsvolle Bildwelten aus dem Kosmos. Wir erkunden ferne Sterne und fantastische Orte 
unseres Sonnensystems, wo wir sogar ins Innerste unserer Sonne eintauchen. Hier erwartet uns eine 
mitreißende Licht- und Lasershow.“ 
 
Die Idee für die Planetariumsshow COSMIC OPERA entstand im Austausch der Teams des Planetarium Hamburg 
und der Stiftung Planetarium Berlin. Während die Auswahl der Musik noch gemeinsam getroffen wurde, oblag 
die Umsetzung des Konzepts dem Sternentheater in der Hansestadt. Nach COSMIC JAZZ ist es bereits die zweite 
Kooperation der beiden Planetarien im Bereich der Musikshows – weitere sollen folgen. 
 
Der Eintritt zur etwa 65-minütigen Planetariumsshow kostet 12 Euro, ermäßigt 7,50 Euro. Weitere Informationen 
und die Möglichkeit der Ticketbuchung finden Interessierte auf der Webseite des Planetarium Hamburg. 
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